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Wien, am 5.September 1969 

" . .-.. 

. ," . 
die Kanzlei des Präsidenten" ." '. 

~ . _. t ' . - - _......... w t . ... i \. -~ l' 
des Nationalrates 

, , 

~~. ;"',' ~.:~~~.:.'.':;- ~~ ~~-_._'. _ . v' ..... '. 

Parlament 

iJ 'i e n, 

11~11 / A. B. 
//!>S1 jJ . zu 

Präs" am, __ . ____ .. · __ ~· 
. . -.~. - " , ' , 9.' Sep. 1969 .. ~' j •• : - - ~.. ."" ..... ", -,- .. 

';~- ':::, , Mi't Bezug auf die Anfrage de~ Abgeordneten Dipl.lng.Dr.Weihs 

,u.Gen~ vom 9.Juli, 1969, Nr.:1381/J, betret'fend Anträg'e inden Budget-

. ,- - verhandlungen ,beehre ich mich c.folgend~s mitzuteilenl: 

.Sowei t die' ,Anfrage die Beträge' betrifft, die 'ich bei' 

.. Beg i n' n der ministeriellen Budgetverh'andlungen im Zuge der Er­

stellung des Bud'getentwurfes 'für das-Jahr 1970 für die in der Anfl.'age 

im einzelnen bezeichneten Kapitel uSWo beantragt habe, möchte ich 

bemerken, daß ich solche' Anträge -', sofern' in diesem 'ZuElammenhang 

überhaupt von ,"Anträgen" gesprochem werd-en kann - ais Bundesminister 

fiirFinanzen mal.lgels· einer für die Entgegennahme der Anträge in Be-

-: ; '.<: :tracht.::kommenden Institution 'gar' nicht stellen' konnte.. Gleiches gilt 

auchfili:' die Beträge, die, ich laut Anfrage im einzelnen beantragen 

w:' e, r· -d, e ' ,/ ,'falls ~ami t· "Anträgen im Zuge der ministeriellen Budget­

.. ;:;, .. '. · verhandlungen gemeint sein sollten .. Sotl te sich dieser Teil der An-

, . .'., ·-frage aber auf eine' "Antragstellung tt bei der BUndesregierung beziehen, : 
- ... : .. : ·so' gebe' ich -zu' bedenken, daß. von einem ItAntrag" 'im' ReChts-sinn begriff-[ 

Ci: .:;;:lich ·nurdort 'gesprochen werden kann, wo der Antragsteller die Ent­

scheidung einer ihm übergeordneten Stelle begehrt und er nicht selbst 

über seinen I1Antrag"entscheiden darf .. Letzteres ist aber bekannter­

maßen hinsichtlich der Beschlußfassung der Bundesregierung über den 

Entwurf des Bundesfinanzgesetzes der Fall, weil für diese Beschluß­

fassung das Prinzip der Einstimmigkeit gilta 

Sollte die im besonderen an mich als Bundesminister für Finanzen 

gerichtete ~rage jedoch auf den Entwurf des Bundesvoranschlages für 

1970 hinzielen, den ich auf Grund der Vorschriften über den Wirkungs­

bereich der Bundesministerien der Bundesregierung vorzulegen habe, so 

habe ich einen solchen Voranschlag weder zum Zeitpunkt der Anfrage 

noch zum Zeitpunkt der AnfragebeantvTOrtung erstellt. 
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Was aber die von der Bundesregierung beschlossene Regierungs­

vorlage des Bundesfinanzgesetzes anlangt~ so schreibt Artikel 51 

Abs.1 B .. -VGo in der Fassung des Bundesverfassungsgesetzes BGBl.Nr. 

155/1961 ausdrücklich vor~ ,daß sein Inhalt nicht vor Beginn der 

Beratungen im Nationalrat veröffentlicht werden darfo 
. } . 

Zweck der Ergänzung von Arto51 Abso1 Bo-VGo im Jahre 1961 war 
, c; -es übrigens, daß vorzeitige. Diskussionen in der Öffentlichkeit über 

den Bundesvoranschlag vor Aufnahme der Beratungen im Nationalrat 

.. ve.rmie.den werden sollten., Wenn sich auch diese Bestimmung nur auf 

. die Zeitspanne zwischen qem\IBeqcJ:ü\lß
r 

der Bunde.sregierJmg Jmd dem 

Beginn. deI.'" Beratungen bezog~ 8_Q. mua doch dar~u.f verwiesen -.werden, 

daBde~ .übcrwi(egende :Teil .. der finanzgesetzlicb.en .Ansätze durch 

matoriell-rechtlicheGese-qze festgelegt ist und diebudgetmäßige 

Vo~sorge.für deF<en Vollziehung auf:' Grund eindeutiger.Berechnungs­

grtm~lagen erfolgt, d,erenErgebnis. nach .jahrzehntelang'en Erfarungen 

von der Bundesregierung in. die Regierungsvorlage, ;betreffend das 

.. : .. Bundesf.inanzgesetz'J .unveränp.ert übernommene.wird,,·: 

'.: .. "'.: ... :Durch <lie Beant\'i'ortung del:' gege.nständlichen.schriftlichen 

;::',;.::_ :AnJ:ragewürde daher der_1ieit übervüegende_ Teil:.der :finanzgesetz­

,>;lichen !msätze .des Bundesvoransqhlages( 197Qim ·Rinb1:i.cl<c;~auf die 

-;.-:::;> ,'. .~§ .7.'l, :uJ:ld .72 ,des Bundesge'set-zes V10m .60 Juli. 1961 ~~ BGBI o·Nro 1,78, 

- ~'." 

........ ~"'. 

_ ,f .. p.etreffend d~e' Gesc.häftsprdnung des Na.t~onalrates ,derÖffentlich-

, •• ~ .. :;: CJ; .. kei t, vorzeitig bekannt werccen können,_ was .keineswegs·. dem:·Sinne der 

... :'.:' :/ .". :y"o~aIl:geführt:en Verfassungsbestimmun~. entsprechen.ka:rm~Eine Beant­

wort:u.ng.dieser .J\n.frage( m~ daher auch' )~.us. verfassungsrecll.tlichen 

' ... ~ ... ,,,. . . .J.ÜberlegtUlg.en. unterb.leibeno·· I: ':,.: .... '.. ' :i:<:':::j':-,,: 

....... 
. ~=': ~ :~~; .j.: :-_! I .... ~.:·.~·.:..~ 

" .. ' ~. -' j " '. '. ~~ . - • - • 

'. r r .":".r ..... :.' 
• \.1 ...-•• _;. ~.'~' • ~ .. ~.~ 

.. -' 
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